
Stellenausschreibung im Rahmen des 

Landesförderprogramms  

„Integration vor Ort – Stärkung kommunaler Strukturen“ 

 

AnsprechBAR – Koordinierung MITEINANDER 

Koordinierungsstelle (40 %) m/w/d für das Netzwerk „WIR in Singen“ bei inSi e.V. 

 

Projektträger und Projektbeschreibung 

Der Verein inSi e.V. richtet im Rahmen des Landesförderprogramms „Integration vor Ort – Stärkung kommunaler 

Strukturen“ die Koordinierungsstelle „AnsprechBAR – Koordinierung MITEINANDER“ ein. Die Stelle ist Teil des 

lokalen Kooperationsverbunds „MITEINANDER in Singen“, der in enger Abstimmung mit der Abteilung Integration 

und Partizipation der Stadt Singen arbeitet. 

Singen ist eine migrationsgesellschaftlich vielfältige Stadt: Über die Hälfte der rund 50.000 Einwohner:innen hat eine 

Zuwanderungsgeschichte. Mehr als 40 migrantische Organisationen und Initiativen engagieren sich in Sport, Kultur, 

Religion, Bildung und Sozialem. 15 dieser Organisationen haben sich im Oktober 2021 zum Netzwerk „WIR in Singen“ 

zusammengeschlossen. Für dessen Weiterentwicklung und nachhaltige Verankerung braucht es eine kontinuierliche, 

aufsuchende und verbindliche Koordination. 

Die Koordinierungsstelle ist bei inSi e.V. angesiedelt: einem etablierten zivilgesellschaftlichen Träger mit langjähriger 

Erfahrung in der Arbeit mit migrantischen Communitys, hoher Vertrauensbasis und enger kommunaler Vernetzung. 

 

Ziel der Koordinierungsstelle 

Die AnsprechBAR trägt strukturell dazu bei, dass: 

• das Netzwerk „WIR in Singen“ handlungsfähig, kooperativ und sichtbar wird, 

• die Zusammenarbeit im Verbund „MITEINANDER in Singen“ auf Augenhöhe organisiert und gestärkt wird, 

• und migrantische Organisationen besser vernetzt, beteiligt wie auch in ihrer Rolle im Stadtleben gestärkt 

werden. 

 

Aufgabenprofil 

Die AnsprechBAR-Koordinierungsstelle übernimmt insbesondere folgende Aufgaben: 

• Koordination und Weiterentwicklung des Netzwerks „WIR in Singen“: Organisation und Moderation 

regelmäßiger Treffen, Ansprechbarkeit für Vereine, Gewinnung neuer Gruppen, Begleitung interner 

Strukturen 

• Aktivierung gemeinsamer Aktivitäten und Kooperationen: Initiierung gemeinsamer Vorhaben, 

Unterstützung kleiner gemeinsamer Projekte, Entwicklung gemeinsamer Planungen 

• Schnittstellenarbeit im Verbund „MITEINANDER in Singen“: regelmäßiger Austausch mit Stadt, inSi, FORUM 

der Religionen, IDOL und weiteren Partnern, Koordination gemeinsamer Themen und Prozesse 

• Unterstützung von Sichtbarkeit und Öffentlichkeitsarbeit: Mitwirkung an gemeinsamen Positionen, 

Außenauftritt, Vernetzung mit städtischen und zivilgesellschaftlichen Akteuren 

• Einbindung und Nutzung bestehender Strukturen und Werkzeuge: u. a. Pflege und Nutzung digitaler 

Informations- und Vernetzungsangebote als unterstützende Instrumente der Netzwerkarbeit 

 

Ein wesentlicher Bestandteil der Stelle ist aufsuchende Arbeit:  

Der regelmäßige persönliche Kontakt zu Vereinen und Initiativen, die Präsenz bei Veranstaltungen sowie der 

kontinuierliche Austausch im Netzwerk stehen im Mittelpunkt. Die Stelle ist daher bewusst keine klassische 

Bürotätigkeit, sondern stark im Feld verankert. 

 

 



Stellenumfang und Förderzeitraum 

• Stellenumfang: ca. 40 % (ca. 16 Stunden/Woche) 

• Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

• Ende: 31. Dezember 2028 

Die Stelle ist auf die Dauer der Fördermaßnahme gemäß Zuwendungsbescheid vom 25.8.2025 bis zum 31. Dezember 

2028 befristet. 

 

Vergütung und Rahmenbedingungen 

• Vergütung angelehnt an TVöD VKA, je nach Qualifikation und Erfahrung bis Entgeltgruppe 10 möglich 

• Arbeitsplatz bei inSi e.V. sowie Zugang zu bestehenden Netzwerken, Strukturen und Arbeitsmitteln 

• Flexible Arbeitszeiten in Abstimmung mit Netzwerk- und Abendterminen, Homeoffice nach Absprache 

 

Was Sie mitbringen 

• Erfahrung in der Koordination von Netzwerken, Projekten oder ehrenamtlichen Strukturen 

• Ausgeprägte Kommunikations-, Moderations- und Organisationsfähigkeiten 

• Selbstständige, strukturierte und verbindliche Arbeitsweise 

• Sensibilität für migrationsgesellschaftliche Themen und unterschiedliche Community-Kontexte 

• Bereitschaft zu aufsuchender Arbeit, Mobilität im Stadtgebiet sowie zu Abend- und gelegentlichen 

Wochenendterminen 

• Vorteilhaft: Bezug zu Singen bzw. gute Kenntnisse der lokalen Vereins- und Engagement-Landschaft 

• Ein abgeschlossenes Hochschulstudium (z. B. Sozial-, Kultur-, Politik-, Geisteswissenschaften o. Ä.) ist 

wünschenswert, aber keine zwingende Voraussetzung; maßgeblich sind relevante Erfahrungen, Kompetenzen 

und Zugänge zum Arbeitsfeld 

 

Gleichstellung und Vielfalt 

Menschen mit Migrationsgeschichte sowie Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung ermutigt. 

Mehrfachperspektiven, Mehrsprachigkeit und vielfältige biografische Hintergründe verstehen wir als besondere 

Stärke für diese Stelle. 

 

Wir bieten 

• Eine sinnstiftende Tätigkeit mit hoher gesellschaftlicher Relevanz 

• Gestaltungsspielraum beim Aufbau und der Weiterentwicklung eines stadtweit bedeutenden Netzwerks 

• Enge Zusammenarbeit mit engagierten zivilgesellschaftlichen und kommunalen Partnern 

• Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld bei einem erfahrenen Träger 

 

Bewerbung und Kontakt 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit kurzem Motivationsschreiben, Lebenslauf und relevanten 

Qualifikationen bis 4. Mai 2026 als pdf-Datei per E-Mail an: 

 

inSi – Integration in Singen e.V. 

Ansprechperson: Martin Zimmermann 

E.Mail: martin.zimmermann@insi.team  
Tel.: 07731 9263501 

 

Wenn Sie vorab Fragen zur Stelle, zum Projekt AnsprechBAR oder zu den Rahmenbedingungen haben, wenden Sie 

sich gerne jederzeit an uns unter den oben genannten Kontaktdaten.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

mailto:martin.zimmermann@insi.team

